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1 Geltungsbereich 

1.1 Diese Verkaufsbedingungen gelten ausschließlich gegenüber Kunden, die als Unternehmer im Sinne von 

§14 Abs. 1BGB anzusehen sind, also bei Abschluss des Vertrages in Ausübung seiner gewerblichen oder 

selbstständigen beruflichen Tätigkeit handelt. 

1.2 Entgegenstehende oder von unseren Verkaufsbedingungen abweichende Bedingungen des Bestellers 

erkennen wir nur an, wenn wir ausdrücklich schriftlich der Geltung zustimmen. 

1.3 Diese Verkaufsbedingungen gelten auch für alle zukünftigen Geschäfte mit dem Besteller, soweit es sich 

um Rechtsgeschäfte verwandter Art handelt. 

 

2 Angebot und Vertragsabschluss 

2.1 Unsere Angebote sind nur verbindlich, wenn sie schriftlich erfolgt oder bestätigt sind. An die in unseren 

Angeboten enthaltenen Preise halten wir uns 2 Wochen nach Datum der Angebotsabgabe gebunden. 

2.2 Aufträge, Verträge, Vertragsänderungen oder Ergänzungen und alle sonstigen Vereinbarungen oder 

Erklärungen werden für uns erst dann verbindlich, wenn Sie von uns ausdrücklich schriftlich bestätigt 

worden sind. 

 

3 Datenschutz 

3.1 Der Verkäufer speichert und nutzt personenbezogene Daten (z.B. Name, Adresse) des Käufers zur 

Abwicklung der abgeschlossenen Vertragsbeziehungen. Die Verarbeitung dieser Daten ist für die 

Abwicklung des Vertrages erforderlich. Bei Nichtbereitstellung dieser Informationen ist die 

Vertragsdurchführung nicht möglich. Die Daten werden nur für die Bearbeitung von Verträgen genutzt 

und auf keinen Fall dritten zur Verfügung gestellt. 

3.2 Die Daten werden für die Dauer der Geschäftsbeziehung gespeichert und darüber hinaus, solange 

gesetzliche Aufbewahrungsfristen bestehen, Rechtsansprüche aus dem Vertragsverhältnis geltend 

gemacht werden können oder sonstige berechtigte Gründe eine weitere Speicherung rechtfertigen. 

 

 Weitere Informationen zum Thema Datenschutz finden Sie in unserer Datenschutzerklärung auf unserer 

Internetseite. 

 

4 Preise und Zahlung 

4.1 Sofern nichts Gegenteiliges in Textform vereinbart wird, gelten unsere Preise ab Werk ausschließlich 

Verpackung und Versand. Zuzüglich Mehrwertsteuer in jeweils gültiger Höhe. Bei verschiedenen 

Produkten können Metalle verarbeitet sein welche Tageskursen unterliegen. Diese Zuschläge werden 

extra auf der Rechnung ausgewiesen. 

4.2 Der Abzug von Skonto ist nur bei schriftlicher besonderer Vereinbarung zulässig. 

4.3 Sofern nichts anderes vereinbart wird, ist der Kaufpreis innerhalb von 10 Tagen nach Rechnungsstellung 

zu zahlen. Verzugszinsen werden in Höhe von 9% über dem jeweiligen Basiszinssatz p.a. und eine 

Kostenpauschale von 40 Euro berechnet. Die Geltendmachung eines höheren Verzugsschadens bleibt 

vorbehalten. Eventuell vereinbarte Skonti werden nicht gewährt, soweit sich der Käufer mit der 

Bezahlung früherer Lieferungen in Verzug befindet. 
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5 Aufrechnung / Zurückbehaltungsrechts 

5.1 Ein Recht zur Aufrechnung steht dem Kunden nur dann zu, wenn seine Gegenforderung rechtskräftig 

festgestellt worden ist oder von uns nicht bestritten wird. 

5.2 Der Kunde kann ein Zurückbehaltungsrecht nur geltend machen, soweit seine Gegenforderung auf 

demselben Vertragsverhältnis beruht. 

5.3 Wir können ein Zurückbehaltungsrecht gegenüber allen künftigen, auch anerkannten Bestellungen des 

Kunden geltend machen, wenn der Kunde seinen Zahlungsverpflichtungen nicht nachkommt. 

6 Lieferung, Gefahrenübergang, Verzug und Ausfuhrvorschriften 

6.1 Sofern nicht anders vereinbart, erlogt die Lieferung „ab Werk“ vereinbart 

6.2 Die Gefahr geht mit der Übergabe der Ware an den Spediteur, Frachtführer oder sonst zur Ausführung 

der Versendung bestellten Dritten auf den Kunden über. Die Übergabe beginnt zeitgleich mit dem 

Verladevorgang. Ein Annahmeverzug des Kunden führt zum Gefahrenübergang. 

6.3 Auf ausdrücklichen Wunsch und Kosten des Käufers wird der Transport der Ware vom Verkäufer 

versichert. 

6.4 Teillieferungen sind in zumutbarem Umfange zulässig. 

6.5 Wir werden von unserer Leistung frei, soweit wir im Rahmen einen kongruenten Deckungsgeschäfts von 

unseren Zulieferern selbst nicht rechtzeitig beliefert wurden, es sei denn, wir haben die Nichtlieferung 

selbst zu vertreten. Der Kunde wird über die fehlende Belieferung unverzüglich informiert und die 

Gegenleistung unverzüglich erstattet. 

6.6 Der Export bestimmter Waren kann z.B. aufgrund ihrer Art, ihres Verwendungszweckes oder ihres 

endgültigen Bestimmungsortes zu Genehmigungspflichten führen. Der Käufer wird im Falle von 

Exporten auf die einschlägigen nationalen wie internationalen Ausfuhrvorschriften hingewiesen. Wenn 

der Käufer die Waren für den Export verwenden möchte hat er den Verkäufer hierüber zu informieren. 

6.7 Lieferungen an den Käufer stehen unter dem Vorbehalt nationaler oder internationaler Vorschriften des 

Außenwirtschaftsrechts, Embargos oder sonstiger gesetzlicher Verbote. 

 

  



Hans Wüsten GmbH & Co.KG Schwesterstr. 58 a - 42285 Wuppertal 
 

Allgemeine Geschäftsbedingungen 
Allgemeine Geschäftsbedingungen für den kaufmännischen Verkehr 

 

Seite 3 von 4  Stand: 01.01.2018 

7 Eigentumsvorbehalt 

7.1 Wir behalten uns das Eigentum an den gelieferten Waren bis zur vollständigen Zahlung sämtlicher 

Forderungen aus der Geschäftsbeziehung vor. Dies gilt auch für alle zukünftigen Lieferungen, auch wenn 

wir uns nicht stets ausdrücklich hierauf berufen. Wir sind berechtigt, die Waren zurückzunehmen, wenn 

der Käufer sich vertragswidrig verhält. 

7.2 Solange das Eigentum noch nicht übergegangen ist, hat uns der Käufer unverzüglich in Textform zu 

benachrichtigen, wenn die gelieferte Ware gepfändet oder sonstigen Eingriffen Dritter ausgesetzt ist. 

Soweit der Dritte nicht in der Lage ist, uns die gerichtlichen und außergerichtlichen Kosten einer Klage 

gemäß §771 ZPO zu erstatten, haftet der Käufer für den uns entstandenen Ausfall. 

7.3 Der Käufer ist zur Weiterveräußerung der Vorbehaltsware im normalen Geschäftsverkehr berechtigt. 

Die Forderungen des Abnehmers aus der Weiterveräußerung der Vorbehaltsware tritt der Käufer schon 

jetzt an uns in Höhe des Wertes der Lieferung (Faktura-Endbetrag einschließlich Umsatzsteuer) ab.Diese 

Abtretung gilt unabhängig davon, ob die Ware ohne oder nach Verarbeitung weiterverkauft worden ist. 

Der Kunde bleibt zur Einziehung der Forderung auch nach der Abtretung ermächtigt. Unsere Befugnis, 

die Forderung selbst einzuziehen, bleibt davon unberührt. 

7.4 Die Be- und Verarbeitung oder Umbildung der Ware durch den Käufer erfolgt stets namens und im 

Auftrag für uns. In diesem Fall setzt sich das Anwartschaftsrecht des Kunden an der Ware an der 

umgebildeten Sache fort. Sofern die Ware mit anderen, uns nicht gehörenden Gegenständen 

verarbeitet wird, erwerben wir das Miteigentum an der neuen Sache im Verhältnis des objektiven 

Wertes unserer Ware zu den anderen bearbeiteten Gegenständen zur Zeit der Verarbeitung. Dasselbe 

gilt für den Fall der Vermischung. Sofern die Vermischung in der Weise erfolgt, dass die Sache des 

Käufers als Hauptsache anzusehen ist, gilt als vereinbart, dass der Käufer uns anteilmäßig Miteigentum 

überträgt und das so entstandene Alleineigentum oder Miteigentum für uns unentgeltlich verwahrt. 

7.5 Wir verpflichten uns, die uns zustehenden Sicherheiten auf Verlangen insoweit freizugeben, als der 

realisierte Wert unserer Sicherheiten die zu sichernden Forderungen um mehr als 10% übersteigt. Die 

Auswahl der freizugebenden Sicherheiten obliegt uns. 

 

8 Gewährleistung und Mängelrüge 

8.1 Gewährleistungsrechte des Käufers setzen voraus, dass dieser seinen nach §377 HGB geschuldeten 

Untersuchungs- und Rügeobliegenheiten ordnungsgemäß nachgekommen ist. 

8.2 Für die Beschaffenheit der Ware sind nur unsere eigenen Angaben und die Produktbeschreibung des 

Herstellers verbindlich, nicht jedoch öffentliche Anpreisungen und Äußerungen oder sonstige Werbung 

des Herstellers. Muster, Materialbeschaffenheit und Struktur der Produkte können von der Angabe im 

Online-Shop abweichen. Unsere Angaben zum Gegenstand der Lieferung oder der Leistung 

einschließlich der Abbildungen sind nur annähernde Beschreibungen, soweit nicht für den vertraglichen 

Zweck eine genaue Übereinstimmung erforderlich ist. 

8.3 Mängelansprüche verjähren in 12 Monaten nach erfolgter Ablieferung der von uns gelieferten Ware bei 

unserem Käufer. Soweit das Gesetz gemäß §438 Abs. 1 Nr. 2 BGB (Bauwerke und Sachen für Bauwerke), 

§445b Abs. 1 BGB (Rückgriffsanspruch), $438 Abs. 3 (Arglistiges Verschweigen) und §634a Abs. 1 BGB 

(Baumängel) längere Fristen zwingend vorschreibt, gelten diese Fristen. 

8.4 Sollte trotz aller aufgewendeten Sorgfalt die gelieferte Ware einen Mangel aufweisen, der bereits zum 

Zeitpunkt des Gefahrübergangs vorlag, so werden wir die Ware, vorbehaltlich fristgerechter Mängelrüge 

nach unserer Wahl nachbessern oder Ersatzware liefern. Es ist uns stets Gelegenheit zur Nacherfüllung 

innerhalb angemessener Frist zu geben. Rückgriffsansprüche bleiben von vorstehender Regelung ohne 

Einschränkung unberührt. 

8.5 Schlägt die Nacherfüllung zweimal fehl, kann der Kunde nach seiner Wahl Minderung verlangen oder 

vom Vertrag zurücktreten. 
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8.6 Mängelansprüche bestehen nicht bei nur unerheblicher Abweichung von der vereinbarten 

Beschaffenheit, bei nur unerheblicher Beeinträchtigung der Brauchbarkeit, bei natürlicher Abnutzung 

oder Verschleiß wie die Schäden, die nach dem Gefahrübergang infolge unsachgemäßer Verwendung 

oder aufgrund besonderer äußerer Einflüsse entstehen, die nach dem Vertrag nicht vorausgesetzt sind. 

Werden vom Käufer oder Dritten unsachgemäß Instandsetzungsarbeiten oder Änderungen 

vorgenommen, so besteht für diese und die daraus entstehenden Folgen ebenfalls keine 

Mängelanspüche. 

8.7 Ansprüche des Käufers wegen der zum Zwecke der Nacherfüllung erforderlichen Aufwendungen, 

insbesondere Transport-, Wege-,  Arbeits- und Materialkosten, sind ausgeschlossen, soweit die 

Aufwendungen sich erhöhen, weil die von uns gelieferte Ware nachträglich an einen anderen Ort als die 

Niederlassung des Käufers verbracht worden ist, es sei denn, die Verbringung entspricht ihrem 

bestimmungsgemäßem Gebrauch. 

8.8 Rückgriffsansprüche des Käufers gegen uns bestehen nur insoweit, als der Besteller mit seinem 

Abnehmer keine über die gesetzlich zwingenden Mängelansprüche hinausgehenden Vereinbarungen 

getroffen hat. Für den Umfang des Rückgriffsanspruches des Käufers gegen den Verkäufer gilt ferner 

Absatz 8.7 ensprechend. 

8.9 Sollte im Einzelfall die Lieferung gebrauchter Produkte zwischen uns und dem Käufer vereinbart werden, 

geschieht dies unter Ausschluss jeglicher Gewährleistung. 

 

9 Schlussbestimmungen 

9.1 Sollten eine oder mehrere Bestimmungen dieser AGB unwirksam sein oder werden, wird dadurch die 

Wirksamkeit der anderen Bestimmungen im Übrigen nicht berührt. 

9.2 Auf Verträge zwischen uns und Ihnen ist ausschließlich deutsches Recht anwendbar unter Ausschluss 

der Bestimmungen der United Nations Convention on Contracts fort he Internationl Sale of Goods (CISG, 

„UNKaufrecht“). 

9.3 Erfüllungsort und ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus oder im Zusammenhang mit 

Verträgen zwischen uns und den Käufern ist unser Geschäftssitz, sofern sich aus der Auftragsbestätigung 

nicht anderes ergibt. 

 

 


